
Befragung von Bewerberinnen und Bewerbern um Ausbildungsstellen 
durchgeführt von der Bundesagentur für Arbeit und vom Bundesinstitut für Berufsbildung 

 

    Bundesagentur für Arbeit, Regensburger Straße 104, 90478 Nürnberg 
  Bundesinstitut für Berufsbildung, Robert-Schuman-Platz 3, 53175 Bonn 

 
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, 

Sie waren als Bewerber/-in für eine Berufsausbildungsstelle bei der Arbeitsagentur, der ARGE oder beim 
Jobcenter gemeldet. Wir kommen nun auf Sie zu, um zu erfahren, was Sie zurzeit machen und welche 
Gründe es dafür gibt. 

Wir bitten Sie, an dieser wichtigen Befragung teilzunehmen – ganz gleich, ob Sie sich in einer Ausbil-
dung befinden oder nicht und wie intensiv Sie sich beworben haben. Die Ergebnisse geben Aufschluss 
über die Situation junger Menschen und helfen, ihre Ausbildungsplatzsuche in Zukunft besser zu unter-
stützen. 

Bitte lesen Sie die Fragen sorgfältig durch und kreuzen Sie dann die zutreffenden Antworten an. Senden 
Sie den ausgefüllten Fragebogen im beigefügten Umschlag an uns zurück. Portokosten entstehen Ihnen 
nicht. Die Teilnahme ist freiwillig und erfolgt anonym. Ein Rückschluss auf Einzelpersonen ist nicht mög-
lich. Der Datenschutz bleibt voll gewahrt. 

Nürnberg und Bonn, im Herbst/Winter 2010 
 

 
 

  Zu Ihrer heutigen Situation: 
 

1. Was machen Sie zurzeit? 
 (Bitte nur eine Antwort ankreuzen.) 

 Lehre (mit Lehrvertrag)  

 Lehre, die wegen Lehrstellenmangel ersatzweise  
von einer berufsbildenden Schule durchgeführt wird 
(ohne Lehrvertrag)  

 vollqualifizierende schulische Ausbildung mit Berufsab-
schluss in einer Berufsfachschule oder ähnlichem 

 sonstige Berufsfachschule/berufsbildende Schule  
ohne Berufsabschluss (z.B. Fachoberschule, Höhere 
Handelsschule, Handelsschule) 

 berufsvorbereitende Maßnahme, 
vermittelt über Arbeitsagentur, ARGE, Jobcenter 

 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), Berufs- 
einstiegsjahr (BEJ), Berufsorientierungsjahr (BOJ) 

 Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) 

 betriebliche Einstiegsqualifizierung (EQ)  

 allgemeinbildende Schule der Sekundarstufe I  
(Hauptschule, Realschule, Gymnasium,  
Gesamtschule o.ä. bis einschließlich 10. Klasse) 

 allgemeinbildende Schule der Sekundarstufe II  
(11. bis einschließlich 13. Klasse eines  
Gymnasiums, einer Gesamtschule o.ä.) 

 Studium (an einer Hochschule/Universität/  
Fachhochschule/Berufsakademie) 

 Arbeit/Erwerbstätigkeit 

 Jobben (auch 400 € -Jobs) 

 Praktikum 

 arbeitslos, ohne Beschäftigung 

 Wehrdienst/Zivildienst 

 freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr (o.ä.) 

 Hausfrau/Hausmann 

 Tätigkeit im Ausland (Au-Pair, Jobben, Praktikum) 

 ich mache etwas anderes (bitte angeben): 
 

 _____________________________________________ 

     _____________________________________________ 

2. Wie würden Sie Ihre jetzige Situation  
bewerten? 

 (Bitte nur eine Antwort ankreuzen.) 

 sie entspricht dem, was immer mein Wunsch war 

 sie ist eine Alternative, die ich von vornherein auch in 
Betracht gezogen habe 

 sie ist eine Alternative, die ich nicht unbedingt  
gewollt habe, inzwischen aber ganz gut finde 

 sie ist eine sinnvolle Überbrückung 

 sie ist nur eine Notlösung 

 sie ist eine Sackgasse, die mir nicht weiterhilft und aus 
der ich so schnell wie möglich heraus möchte 

 sonstiges, und zwar: 

_____________________________________________ 
 

 

  Falls Sie zurzeit eine Lehre machen: 
 


 Alle anderen bitte weiter mit Frage 6! 

3. Mit wem haben Sie Ihren Lehrvertrag   
abgeschlossen? 

 mit einem "richtigen" Betrieb (Firma, Geschäft,  
Praxis, Behörde) 

 mit einer über-/außerbetrieblichen Einrichtung/ 
Organisation als Träger der Ausbildung 

 ich habe keinen Lehrvertrag abgeschlossen, da die  
Ausbildung ersatzweise von einer berufsbildenden 
Schule durchgeführt wird 

 

 Wann haben Sie mit Ihrer Lehre begonnen? 
  

|__|__| Monat      |__|__|__|__| Jahr 

4. Bitte nennen Sie uns die genaue Bezeichnung 
Ihres Ausbildungsberufs: 

 _____________________________________________ 

     _____________________________________________ 
 

 
 

Tel.: 0228/107-1118 
        0228/107-1110 
        0228/107-1122 

A 



5. Was hat dazu beigetragen, dass Sie mit Ihrer 
Ausbildung in Ihrem Betrieb (bzw. in Ihrer  
Ausbildungseinrichtung) beginnen konnten? 
(Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 ich habe dort an einem Einstellungstest teilgenommen  

 ich habe dort ein Vorstellungsgespräch absolviert 

 ich habe dort zur Probe gearbeitet 

 ich hatte dort bereits einmal ein längeres Praktikum  
bzw. eine Einstiegsqualifizierung absolviert 

 Andere (Eltern, Freunde, Bekannte)  
haben sich dort für mich eingesetzt 

 ein Berufseinstiegsbegleiter (Mentor, Lotse)  
hat mir den Kontakt dorthin vermittelt 

 ich habe auf meinen Wunschberuf verzichtet 

 ich nehme eine lange Fahrtzeit in Kauf  
(mehr als 1 Stunde pro Strecke)  

 ich bin für die Ausbildung umgezogen 

 ich erhalte von der Arbeitsagentur (ARGE, Jobcenter) 
eine Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) 

 ich erhalte von meiner Familie zusätzlich zur  
Ausbildungsvergütung finanzielle Hilfe 

 ich habe jetzt zwar eine Ausbildungsstelle, suche aber 
aktuell noch weiter nach einer anderen Lehrstelle 

 Sonstiges trug dazu bei, und zwar: 

    ___________________________________________ 

        ___________________________________________ 

 Bitte nun weiter mit Frage 8! 

 
   

  Falls Sie zurzeit keine Lehrstelle  
  haben bzw. etwas anderes als eine  
  Lehre machen: 
 

6. Warum machen Sie zurzeit keine Lehre?   
(Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 weil meine Bewerbungen um eine Lehrstelle  
(bisher) erfolglos gewesen sind 

 weil sich meine persönlichen Verhältnisse  
geändert haben und ich gezwungen war,  
etwas anderes zu machen 

 weil ich es mir anders überlegt und mich ganz von 
selbst für etwas anderes entschieden habe 

 weil ich offenbar schon zu alt bin 

 weil ich noch zu jung bin 

 weil meine schulische Vorbildung nicht  
oder noch nicht ausreicht 

 weil ich zwar eine Lehrstelle gefunden habe,  
die Ausbildung aber erst später beginnt  

 weil ich zwar eine Lehre begonnen,  
diese aber selber abgebrochen habe 

 weil ich zwar eine Lehre begonnen habe,  
mir aber gekündigt wurde 

 aus sonstigen Gründen, und zwar: 

   _____________________________________________ 

     _____________________________________________ 

 

7. Sind Sie weiterhin an einer Lehre interessiert? 

  ja, und zwar auch noch für das bereits  
begonnene Ausbildungsjahr  

  ja, aber erst für das nächste Ausbildungsjahr 

  ja, aber erst für einen noch späteren Zeitpunkt 

  nein 
 

    

  Wieder an alle:  
 
  

Im Folgenden interessieren wir uns für Ihre Erfahrungen 
bei der Berufswahl und Lehrstellensuche.  

8. Was trifft auf die Zeit Ihrer Berufswahl und  
Lehrstellensuche zu? 

 (Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 ich hatte keine Probleme, eine Lehrstelle in einem  
für mich interessanten Beruf zu finden  

 ich hätte noch mehr Unterstützung gebraucht  
(mehr Beratung, Adressen usw.) 

 ich wusste nicht so recht, ob eine Lehre wirklich  
das Richtige für mich ist 

 ich fühlte mich in dieser Zeit sehr unsicher,  
wie es mit mir weitergeht 

 mir stand ein Berufseinstiegsbegleiter (Mentor, Lotse) 
zur Seite, der mich immer wieder unterstützte 

 gesundheitliche Einschränkungen haben meine  
Berufswahl und Lehrstellensuche erschwert 

 nichts von alledem trifft zu, sondern: 

     ___________________________________________ 

        ___________________________________________ 

9. Welche Aktivitäten haben/hatten Sie in dieser  
Zeit wie oft unternommen? 
 (Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

   

 ich habe bei rund |__|__|__| Betrieben nachgefragt  
und mich dort nach Ausbildungsangeboten erkundigt  

 ich habe rund |__|__|__| schriftliche  
Bewerbungen verschickt  

 ich habe mich in mehreren Berufen beworben,  
und zwar in rund |__|__|__| Berufen  

 ich habe rund |__|__|__| mal an einem  
Vorstellungsgespräch teilgenommen  

 ich habe rund |__|__|__| Praktika absolviert 

 ich habe nichts davon unternommen 

 

10. Was haben Sie in dieser Zeit sonst noch getan? 
 (Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 ich habe mich bei Kammern, Verbänden o.ä. nach 
Ausbildungsmöglichkeiten erkundigt 

 ich habe Verwandte/Bekannte/Freunde  
um Hilfe gebeten 

 ich habe alle wichtigen Fragen mit meinen  
Eltern besprochen 

 ich habe versucht, „Beziehungen“ zu nutzen 

 ich habe im Internet die Jobbörse der Arbeitsagentur 
genutzt (www.arbeitsagentur.de) 

 ich habe im Internet andere Jobbörsen genutzt 

 ich habe ein eigenes Stellengesuch in der  
Zeitung oder im Internet aufgegeben  

 ich habe mich auch außerhalb der Region beworben 
(mehr als 100 km vom Wohnort entfernt) 

 ich habe mich über Ausbildungsmöglichkeiten  
im Ausland informiert 

 nichts von alledem trifft zu, sondern: 

 ______________________________________________ 

   ______________________________________________ 

   ______________________________________________ 



11. Wie würden Sie die Zeit rückblickend bewerten? 
 (Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 in der Schule wurde ich gut auf die Zeit der  
Lehrstellensuche vorbereitet 

 Lehrstellen, die ich angeboten bekam, gefielen  
mir nicht 

 die angebotenen Lehrstellen waren zu weit von  
meinem Wohnort entfernt 

 ich habe mich zu wenig oder nicht so richtig  
um eine Lehrstelle bemüht 

 ich habe offensichtlich die Einstellungs- 
voraussetzungen vieler Betriebe nicht erfüllen können 

 es gab Vorstellungsgespräche, in denen ich  
anscheinend nicht überzeugen konnte 

 eigentlich wollte ich studieren, aber die Studiengebüh-
ren haben mich davon abgehalten 

 eigentlich wollte ich studieren, aber die hohen Kosten 
haben mich davon abgehalten 

 ich hatte das Gefühl, wegen meiner Herkunft  
(z.B. Nationalität) oder wegen meines Geschlechts  
benachteiligt zu werden 

 nichts von alledem trifft zu, sondern: 

______________________________________________ 

  ______________________________________________ 

 

12. Bitte nennen Sie die Berufe, die Sie bei Ihrer Aus-
bildungssuche in Betracht gezogen haben: 

   _____________________________________________   

  ___________________________________________________ 

      ___________________________________________________ 

  ___________________________________________________ 

  ___________________________________________________ 

  ___________________________________________________ 

      ___________________________________________________ 

___________________________________________________ 

  ___________________________________________________ 

      ___________________________________________________ 

 

13. Haben Sie sich schon einmal für einen früheren 
Ausbildungsbeginn als 2010 um eine Lehrstelle 
beworben?  
(z.B. mit geplantem Ausbildungsbeginn im Jahr 2009, 
im Jahr 2008 oder aber noch früher)  

 ja, und zwar erstmalig für:     |__|__|__|__|   
 nein    Jahr des geplanten 
     Ausbildungsbeginns 
 

14. Haben Sie die allgemeinbildende Schule  
bereits verlassen?  
(Sonder-, Haupt-, Real-, Gesamtschule, Gymnasium, 
Sekundar-, Mittel-, Regel-, Regional-, Waldorfschule)  
 

 nein 

 ja, im Jahr 2010 

 ja, im Jahr 2009 

 ja, noch früher, und zwar im Jahr: |__|__|__|__| 

 

15. Haben Sie bereits an einem/mehreren der folgen-
den Bildungsgänge teilgenommen (aktuell laufen-
de Bildungsgänge nicht mit eingerechnet)? 
(Bitte kreuzen Sie alles an, was zutrifft.) 

 angefangen und ... 

 ...abge-
brochen 

... be-
endet 

Bewerbungstraining als  
berufsvorbereitende Maßnahme 

  

sonstige berufsvorbereitende  
Bildungsmaßnahme 

  

betriebliche Einstiegsqualifizierung    

Berufsvorbereitungsjahr, Berufs- 
einstiegs-, Berufsorientierungsjahr  

  

Berufsgrundbildungsjahr    

Fachoberschule   

(höhere) Handelsschule   

sonstige berufliche Schule, die eine 
berufliche Grundbildung vermittelt 

  

mehrmonatiges Praktikum    

Berufsausbildung (Lehre,  
vollqualifizierende Berufsfachschule) 

  

Studium   

  ich habe bisher an nichts von alledem teilgenommen 
 

16. Berufe sind unterschiedlich angesehen.  
Mit welchen Berufen kommen/kämen Sie  
bei Ihren Bekannten vermutlich wie gut an? 
(Bitte antworten Sie unabhängig davon, ob Sie einen 
solchen Beruf tatsächlich erlernen wollen oder nicht!)  
 

 damit fänden mich meine 
Bekannten vermutlich … 

weiß 
ich 

nicht 
 

gar 
nicht 
gut 

nicht 
so gut 

eher 
gut 

sehr 
gut 

Bankkaufmann/-frau      

Bäcker/-in      

Bürokaufmann/-frau      

Fachmann/-frau für  
Systemgastronomie 

     

Fachverkäufer/-in im  
Lebensmittelhandwerk 

     

Fleischer/-in      

Friseur/-in      

Gebäudereiniger/-in      

Gestalter/-in für  
visuelles Marketing 

     

Industriemechaniker/-in      

Informations- und  
Telekommunikations-
system-Elektroniker/-in 

     

KFZ-Mechatroniker/-in      

Mediengestalter/-in  
Digital und Print 

     

Medizinische/-r  
Fachangestellte/r 

     

Restaurantfachmann/-frau      

Zweiradmechaniker/-in      
  



 

  Statistische Angaben: 
 

17. Ihr Geschlecht und Ihr Geburtsjahr? 
  

  weiblich   19 |__|__| 

  männlich Geburtsjahr 
 

18. Ihre Staatsangehörigkeit? 
 (Bei doppelter Staatsangehörigkeit bitte beide nennen.) 
  

  deutsch  kroatisch  serbisch 

  griechisch  polnisch  spanisch 

  italienisch  russisch  türkisch 

  sonstige:  __________________________ 

19. Sind Sie in Deutschland geboren? 

  ja  

 nein, sondern in:  _____________________ 

    (Name des Landes) 

20. Ist Deutsch die erste Sprache, die Sie  
im Kindesalter erlernt haben? 

 ja 
 ja, aber gemeinsam mit einer anderen Sprache 
 nein  

Falls Sie (auch) eine andere Muttersprache als 
Deutsch haben, welche Sprache ist das? 

  arabisch  kurdisch  russisch 

  griechisch  persisch  serbisch 

  italienisch  polnisch  spanisch 

  kroatisch  portugiesisch  türkisch 

  sonstige:  __________________________ 

 

21. Haben Sie Ihre Kindheit und Jugend  
durchgehend in Deutschland verbracht? 

  ja   Bitte weiter mit Frage 23! 

 nein 

22. Wie lange leben Sie insgesamt in Deutschland? 

  weniger als 1 Jahr   6 bis 10 Jahre 

  1 bis 2 Jahre   11 bis 15 Jahre 

  3 bis 5 Jahre   mehr als 15 Jahre 

23. Was ist gegenwärtig Ihr höchster  
Schulabschluss? 

 (noch) kein Abschluss  
 Sonderschulabschluss 
 Hauptschulabschluss 

 qualifizierter Hauptschulabschluss 

 mittlerer Bildungsabschluss (Realschulabschluss, Fach-
oberschulreife oder sonstiger mittlerer Abschluss) 

 erweiterter Realschulabschluss bzw. Berechtigung zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe 

 Studienberechtigung für eine Fachhochschule 

 Studienberechtigung für eine Hochschule (Abitur) 

24. Wie waren Ihre letzten Schulnoten  
in Deutsch und Mathematik? 

Deutsch       1      2      3     4      5       6  

Mathematik  1      2      3     4      5       6  

25. Bitte geben Sie uns die Region an, in der Sie  
leben. Es genügt, wenn Sie die Postleitzahl  
eintragen.  
 
Falls Sie in letzter Zeit umgezogen sind (z.B. wegen 
einer Lehrstelle), geben Sie bitte die Postleitzahl 
Ihres vorherigen Wohnortes an. 

  

 Postleitzahl:  |__|__|__|__|__| 
 

 
 

 Wenn Sie etwas ergänzen wollen, das wir nicht berücksichtigt haben,  
schreiben Sie es uns bitte auf!  

 

 

Was aus meiner Sicht noch wichtig ist:  
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
 
 

 

Vielen Dank für Ihre Mühe! 

  Bitte senden Sie den Fragebogen in dem Rückumschlag zurück. 
 
 


